
Zürich, 14. Dezember 1998  

KR-Nr. 482/1998 

 

 

 

A N F R A G E von Peter Förtsch (Grüne, Zürich) 

 

betreffend Stand Umsetzung Auenschutzverordnung des Bundes  

________________________________________________________________________ 

 

 

Mitte November 1998 ist die verlängerte Frist für die Umsetzung Auenschutzverordnung 

abgelaufen. Bund und Naturschutzorganisationen bemängeln, das grosse Rückstände bei 

der Umsetzung bestehen. Da die Auenschutzverordnung ein zentrales Thema zur Erhal-

tung von gefährdeten oder vom Aussterben bedrohten Tierarten darstellt, stellen sich fol-

gende Fragen: 

 

1.  Welche Gebiete im Kanton Zürich wurden der Auenschutzverordnung unterstellt? 

 

2.  Welche Programme waren oder sind heute zur Ausführung bestimmt? 

 

3.  Welche Programme sind zur späteren Ausführung vorgesehen? 

 

4.  Wie ist der heutige Stand der Arbeiten? 

 

5.  Sind besondere Vorkommnisse oder Tatsachen zu berücksichtigen, um die vorgesehe-

nen Programme ordnungsgemäss durchführen zu können? Welche Massnahmen sind 

dafür vorgesehen? 

 

6. Ist die Finanzierung der vorgesehenen Programme gesichert? 

 

Ich bitte den Regierungsrat um detaillierte Beantwortung der gestellten Fragen. 

 

 Peter Förtsch 


